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Die Existenz der Klimakrise ist eine Tatsache, die die Wissenschaft schon lange 

vorhergesagt hat, und die mittlerweile in Politik und Gesellschaft akzeptiert ist. 

Wir beginnen bereits, ihre Auswirkungen am eigenen Leib zu spüren, seien es 

Hitze- und Dürreperioden, vermehrte Waldbrände, Stürme und Starkregen oder 

das Abschmelzen der Gebirgsgletscher. Darum ist es wichtig, endlich zu handeln, 

sich hierbei aber auch mit den Ursachen und Folgen auseinanderzusetzen, denn 

nur das Verständnis der Prozesse, die den Klimawandel antreiben, führt zu Einsicht 

und resultiert in Handlungen.

Dieses Buch soll dazu beitragen, die Ursachen und Folgen des Klimawandels zu 

verstehen. Es richtet sich an alle, die sich mehr Wissen zu diesem Thema aneignen 

möchten. Der Inhalt ist im Sketchnotesstil erstellt und zielt darauf ab, komplexe 

Zusammenhänge einfach und verständlich zu erklären.

Was sind Sketchnotes, und warum ein Sketchnote-Klimabuch? Gedanken beste-

hen nicht nur aus Worten, sondern auch aus Bildern. Deshalb kann unser Gehirn 

visuelle Informationen gut erfassen und sich einprägen. Hier kommen Sketch-

notes ins Spiel: Sie kombinieren Skizzen und Notizen. Dabei wird die schriftliche 

Information auf das Wesentliche reduziert und durch geeignete Visualisierungen 

ergänzt. Es geht nicht darum, Kunst zu schaffen, sondern den Inhalt zeichnerisch 

zu unterstützen und Anker im Kopf zu setzen. 

Der Auslöser für Katharina Theis-Bröhl, sich intensiver mit dem Thema Klima-

wandel zu beschäftigen, war das Video „Die Menschheit schafft sich ab“ von Harald 

Lesch. Sie war sehr bewegt von diesem Vortrag und verarbeitete dessen Inhalt in 

Vorwort



einer Sketchnote, die sie auf Twit ter® teilte. So kam der Kontakt zu Cecilia Scorza 

und ihrem Team an der Ludwig-Maximilians-Universität München zustande, die 

an einem Handbuch für Schulen mit dem Titel: „Der Klimawandel: verstehen und 

handeln“ arbeitete. 

Das Ergebnis dieses Austauschs und der anschließenden Zusammenarbeit ist dieses 

Buch, das zunächst die Besonderheit unserer Erde beschreibt. Es zeigt, wie einzig-

artig die Lage unserer Erde in unserer Galaxie und in unserem Sonnensystem ist, 

und verdeutlicht die Bedingungen, die Leben auf der Erde überhaupt erst ermög-

lichen. Es erklärt den Treibhauseffekt, ohne den die Erde eine Eiskugel wäre. Auch 

die Bestandteile des Klimasystems der Erde werden erläutert. Der Unterschied zwi-

schen Wetter und Klima wird gezeigt. Und es erklärt den menschengemachten Kli-

mawandel und seine Ursachen und Auswirkungen und fragt, was wir tun können, 

um ihn abzumildern, sowohl als Menschheit als auch als Einzelperson. 

Jedes Buchkapitel startet mit einem einleitenden Text, eingebettet in eine Zeich-

nung. Danach behandelt jeweils eine Doppelseite ein Thema, links im Sketchnote-

stil, rechts als Text. Die Texte stammen zum größten Teil aus der Feder von Cecilia 

Scorza und Harald Lesch. Auf der Sketchnoteseite sind an den Textblöcken visu-

elle Symbole, sogenannte Bildanker, angefügt. Jede Überschrift auf der Textseite 

besitzt ebenfalls einen visuellen Anker, den man auch im Inhaltsverzeichnis wie-

derfindet, und jedes Kapitel hat eine eigene Hintergrundfarbe. 

Das Inhaltsverzeichnis ist etwas anders gestaltet als gewohnt. Jede Doppelseite ist 

mit Überschrift, Ankersymbol und Seitenangabe auf einem „Post-it“ dargestellt, 

dessen umgeknickte Ecke die Hintergrundfarbe des Kapitels verrät. So lässt sich 

leicht im Buch navigieren.

Wir sind vielen Personen zu Dank verpflichtet, die uns bestärkt und unterstützt 



haben, dieses Buch zu erstellen. 

Großer Dank geht an Lisa Edelhäuser, unsere wunderbare Lektorin, die uns wäh-

rend des Prozesses einfühlsam und klug begleitet hat und immer wertvolle Tipps 

parat hatte. 

Besonderer Dank geht an Peter Lemke vom Alfred-Wegener-Institut Bremerhaven, 

der sich schon bei der Ideenfindung zum Buch viel Zeit für Diskussionen genom-

men hat. Er hat das Buch einer gründlichen finalen inhaltlichen und textlichen 

Überarbeitung unterzogen, eine unschätzbare Hilfe.

Mehreren Mitgliedern aus dem Koordinationsteam der Scientists for Future und 

der Regionalgruppe Bremen gilt ebenfalls großer Dank. Die Klimawissenschaft-

lerin Zora Zittier hat uns besonders zu Beginn des Entstehungsprozesses großar-

tig unterstützt und die Texte in den Sketchnoteseiten geprüft und korrigiert. Der 

Meteorologe Franz Ossing hat das Buch während des gesamten Entstehungspro-

zesses begleitet und in mehrfachen Runden immer wieder Fehler korrigiert und 

wertvolle Kommentare abgegeben. Manuela Troschke hatte als Volkswirtin einen 

etwas anderen Blick auf das Buch. Nicht vergessen möchten wir Anja Köhne, die 

uns mit ihrer langjährigen Erfahrung in der Umwelt- und Klimapolitik immer wie-

der beratend zur Seite stand. Wir danken nicht zuletzt Maja Göpel, deren wun-

derbares Buch „Unsere Welt neu denken“ als Inspiration für das letzte Kapitel, den 

Zukunftsblick, diente.

Kollegialer Dank gilt auch den vielen Sketchnotern und Kreativen, deren Arbeiten 

Katharina Theis-Bröhl inspirieren. Besonders erwähnt werden soll an dieser Stelle 

die amerikanische Illustratorin und Freundin Melinda Walker, deren Sketchnotes 

und Graphic Recordings den Stil von Katharina Theis-Bröhl mitgeprägt haben. 

Auch die wunderbaren Bücher von Rachel Ignotofsky mit ihren tollen Zeichnun-



gen waren ein Quell der Inspiration. Beide Künstler sind den Lesern dieses Buches 

ans Herz gelegt.

Auch den Sketchnotern vor Ort gilt ganz besonderer Dank. Jutta Korth aus Ham-

burg, die Sketchnotes im Bildungsbereich einsetzt, hat das Buch als Sketchnote-

rin kritisch analysiert. Dank gilt auch den Mitgliedern der LernOS-Gruppe von 

Katharina Theis-Bröhl, Annelies Vandersickel und Sandra Reithmayr. Diese haben 

über Monate für Diskussionen über die Sketchnotes zur Verfügung gestanden und 

durch ihre wundervolle Art die Treffen immer zu einem Ort kreativer Inspiration 

werden lassen. Nicht zuletzt möchten wir der Designerin und Studienfreundin von 

Judith Bröhl-August, Stephanie Ebbert, danken, die das Buch ebenfalls einem kri-

tischen künstlerischen Blick unterzogen hat.



Harald Lesch ist Professor für Astrophysik an der Lud-

wig- Maximilians-Universität München, Naturphilosoph, 

Wissenschaftsjournalist und Fernsehmoderator. Der 

Kampf gegen den Klimawandel ist sein ganz besonderes 

Anliegen, dem er sich schon in mehreren Büchern gewid-

met hat. „Den Klimawandel mit Sketchnotes zu erklären 

finde ich besonders gelungen!“

Cecilia Scorza ist promovierte Astrophysikerin. Sie koor-

diniert die Öffentlichkeitsarbeit und Schulkontakte der 

Fakultät für Physik der Ludwig-Maximilians-Universität 

München. Als Astronomin  weißt sie, wie viele Ereignisse 

zusammenkommen mussten, damit ein bewohnbarer Pla-

net wie die Erde entstehen konnte. Sie möchte deshalb 

zu ihrem Schutz beitragen. Zusammen mit Harald Lesch 

steuerte sie die meisten Texte zu diesem Buch bei. 

Katharina Theis-Bröhl ist Professorin für Physik an 

der Hochschule Bremerhavenund engagiert sich bei den 

Scientists for Future. Sie nutzt Sketchnotes seit 2015. 

In liebevoller Detailarbeit hat sie die wichtigsten Infor-

mationen auf den Sketchnoteseiten visuell umgesetzt. 

Ihre Tochter und diplomierte Designerin, Judith Bröhl-

August, betreute die Gestaltung der Sketchnotes aus grafi-

scher Sicht und übernahm das Layout für das Buch.

Die Autoren
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1. WIE BESONDERS IST DIE ERDE?

Die Erde i�  der einzige Planet im Sonnensys� m, 

auf dem si�  komplexes Leben über Mill iarden von 

Jahren hinweg entwi�  lt und erhal� n hat. Von 

den 4
   Exoplane� n, die bisher außerha�  des 

Sonnensy� ems entde� t wurden, gel� n nur ganz 

wenige als po� nzi� l lebensfreundli� . 

Das bedeu� t, dass Plane� n, auf denen Leben 

mögli�  er�  eint, sel� n sind und ganz besondere 

Eigen�  a� en besitzen. Es müssen viele Ereignisse 

zusammenkommen, damit ein Planet wie die Erde 

ent� ehen kann. Das zeigt, wie besonders unser 

Heimatplanet ist.



Lage der Sonne in 

habitabler Zone

Unser 

Sonnensy� em 

i�  weit weg 

vom galakti�  en 

Zentrum

Außerha� 

 eines

Spiralarmes

Gebiet geringer 

S� rnendi� �  

ohne Supernova-

explosionen

Die Mil� � raße i�  

eine Spiralgalaxie mit 

ca. 200 Mill iarden 

S� rnen

26 
   

Li� tjahre

So� e

Zent
rum



Unsere Heimatgalaxie, die Milchstraße, ist eine große Spiralgalaxie mit einer Aus-

dehnung von 100.000 Lichtjahren. Sie besteht aus Gas- und Staubwolken und 

beherbergt um die 200 Milliarden Sterne, viele konzentriert im zentralen Bereich 

der Galaxis, aber auch verteilt entlang ihrer vier Spiralarme. Viele dieser Sterne wer-

den von Planeten umkreist. 

Der für die Erde wichtigste Stern, die Sonne, befindet sich in einer ruhigen Region 

der Milchstraße, ca. 30.000 Lichtjahre vom galaktischen Zentrum entfernt und 

leicht außerhalb eines Spiralarmes. Sie ist somit weit entfernt von Sternentste-

hungsgebieten und damit außer Reichweite von Supernovaexplosionen, die mit 

ihrer Gammastrahlung kein Leben auf der Erde zulassen würden.

Andererseits befindet sich die Sonne in einer Region, in der genügend Elemente 

zu finden sind, die schwerer als Helium sind, wie zum Beispiel Kohlenstoff, Sili-

zium, Sauerstoff oder Magnesium. Damit sind alle wichtigen Bausteine für die Bil-

dung von Planeten und für das Leben vorhanden. Die Milchstraße ist so groß, dass 

die Sonne für eine Umdrehung um das galaktische Zentrum 250 Millionen Jahre 

braucht, und das bei einer Geschwindigkeit von 900.000 Kilometern pro Stunde. 

So groß ist unsere Heimatgalaxie.

1. Wie besonders ist die Erde?

Ruhige Lage in der

Galaxis

3



Sonne und 

Plane� n sind vor 

4,6 Mill iarden Jahren aus 

der Gas- und Staub�  eibe 

ent� anden

Aus Re� ma� rie

 einer Supernova form� 

 si�  eine Gas- und 

Staub�  eibe

All e Elemen� 

 von H� ium bis Uran 

wurden bei der Fusion im

 S� rn und bei der

 Explosion erzeugt


